
  

 
TEILNEHMERHINWEISE 
 

Die beiliegende Teilnahmeerklärung bitte in Druckschrift 
vollständig ausfüllen und zurücksenden. Der Schutz Ihrer 
persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir 
verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf 
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (insbes. 
Bundesdatenschutzgesetz/ 
Datenschutz-Grundverordnung) 

Zur Teilnahme erhalten Sie von uns eine 
Anmeldebestätigung, die bei Anreise an der Rezeption 
des Bildungszentrums vorgelegt werden muss. Eine 
Anreise ohne Anmeldebestätigung ist zwecklos. 
Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) 
entstehen Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der 
Einladung eine Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist 
diese unabhängig von der Inanspruchnahme von 
Unterkunfts- und Verpflegungsleistungen zu bezahlen. 
Gegen Nachweis (mit aktuellem Datum) erhalten 
Schüler, Studenten (bis 30 Jahre), Auszubildende, 
Freiwillig Wehrdienstleistende, Teilnehmer am 
Bundesfreiwilligendienst und Arbeitslose 50 % 
Ermäßigung. 
Stornierungen sind nach Erhalt der Anmeldebestätigung 
schriftlich an das betreffende Referat zu richten. 
Absagen bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind 
kostenfrei. Danach werden 50 %, ab dem 3. Kalendertag 
vor Veranstaltungsbeginn bzw. bei Nichterscheinen 100 
% der Teilnehmergebühr in Rechnung gestellt. Die 
Stornogebühr entfällt bei Krankheit (Vorlage eines 
ärztlichen Attests) oder bei schwerwiegenden 
persönlichen Gründen (Nachweis erforderlich). 
Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort 
kann von der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen 
werden. Fahrtkosten werden nicht erstattet. Die 
Unterbringung erfolgt, soweit möglich, im Einzelzimmer. 
Unser Bildungszentrum verfügt über Hallenbad und 
Sauna.  
 

ANMELDUNG / ORGANISATION 
Diana Strobl 
Referat 0305 
Tel. + 49 (0)89 1258-236 | Fax -338 
E-Mail: ref0305@hss.de 
 

  

SO ERREICHEN SIE KLOSTER BANZ 
 

 
 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 
Tel. +49 (0)9573 337-0 
banz@hss.de | www.klosterbanz.de 

 

Mit der Bahn: Vom Bahnhof Bad Staffelstein oder Lichtenfels 

weiter mit dem Taxi nach Kloster Banz. Zwischen Bad 

Staffelstein und Kloster Banz können Sie auch die (Ruf-

)Buslinie 1254 nutzen. Die aktuellen Fahrpläne des 

Nahverkehrs im Landkreis Lichtenfels sind im Internet unter 

www.vgn.de abrufbar. 

 

Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) 
oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann der 
Beschilderung Kloster Banz folgen. – Elektrotankstelle im 
Bildungszentrum vorhanden. 

 

Navi: Ort: 96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Straße 

 
 
 
 
 

JÜDISCHES LEBEN IN 
DEUTSCHLAND 
 
 
 
25. bis 27. Juni 2021 
Bildungszentrum Kloster Banz 

 
 
Im Rahmen des Festjahres #2021JLID unter 
der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten 
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Projekt-Nr. 321/0305/801 

Die Darstellung jüdischen Lebens in Deutschland 
wird häufig vernachlässigt oder einseitig auf eine 
Opfergeschichte reduziert. Doch Juden 
gestalteten und prägten die Welt, in der sie 
lebten – durchaus als Träger einer eigenen Kultur 
– mit, sie waren und sind Teil vielseitiger 
Geschichtsprozesse. Eine Darstellung jüdischen 
Lebens in Deutschland muss diese Teilhabe von 
Juden widerspiegeln, ohne narrative 
Ausgrenzung und unter Berücksichtigung eines 
„(inner)jüdischen Blickwinkels“. Denn nur eine 
Berücksichtigung von Selbstaussagen jüdischer 
Zeitzeugen und Quellen jüdischen Ursprungs 
ermöglicht es, jüdisches Leben jenseits ein-
dimensionaler Perspektiven nachzuzeichnen. 
Diese Beobachtung soll Ausgangspunkt für die 
konzeptionelle und inhaltliche Ausrichtung des 
Seminars sein. Nach einer Einführung über die 
Ursprünge der Diaspora werden an historischen 
Beispielen Lebenswelten von Juden seit dem 
Mittelalter als Bestandteil gemeinsamer Ver-
gangenheit und Gegenwart vorgestellt und 
diskutiert. Hierbei stehen vor allem alltags-
geschichtliche Betrachtungen im Mittelpunkt. 
 
 
 
 
 

Stefanie v. Winning 
Leiterin des Instituts 
für Politische Bildung 

Dr. Birgit Strobl 
Referatsleiterin 

 
 

 FREITAG, 25. JUNI 2021 

bis 
17.30 Uhr Anmeldung, Entrichtung der 
 Teilnahmegebühr in Höhe 
 von € 80,00 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Ursprünge der Diaspora 

- Juden im Römischen Reich 

- Anfänge jüdischen Lebens 

in Deutschland 

 SAMSTAG, 26. JUNI 2021 

 
09.00 Uhr Mittelalter und Frühe 
 Neuzeit 

- Verfolgung und 

 Vertreibung 

- Hofjuden und Hausierer 

 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
 

15.00 Uhr Aufklärung und 
 Emanzipation - Ausgrenzung 
 und Verfolgung  

- „Über die bürgerliche 

Verbesserung der Juden“ 

- Deutsche jüdischen 

Glaubens im Ersten 

Weltkrieg 

18.00 Uhr Abendessen 
 
 

 SONNTAG, 27. JUNI 2021 

 

09.00 Uhr Jüdisches Leben nach 1945 

- Alltag nach der 

Katastrophe? 

- Jüdisches Leben in 

Deutschland heute  

12.00 Uhr Mittagessen 
 
 Abreise der Teilnehmer 
 
 

Referent: 
Dr. Gregor Pelger 
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus 
 
Seminarleitung: 
Petra Kreis 

 


